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Klima‑Initiative: Volksbank pflanzt für
jedes neue Mitglied einen Baum
12. März 2026

Die Berliner Volksbank eG setzt ein sichtbares Zeichen für regionalen Klimaschutz: Für jedes
neue Mitglied, das die Bank im Jahr 2025 gewonnen hat, wird ein Baum gepflanzt. Insgesamt
kamen im Vorjahr rund 10.500 Neumitglieder hinzu. Die Bank hat für die gemeinsame Aktion
auf 12.500 Baumsetzlinge aufgestockt, um eine größere Fläche zu bepflanzen und den
Waldumbau in Brandenburg zusätzlich zu unterstützen.

Bekenntnis zur Region

„Nachhaltigkeit ist für uns ein gelebtes Prinzip“, betonte Martina Palte, Vorständin der
Berliner Volksbank eG. „Als Genossenschaft gehören wir den Menschen in unserer

https://www.berliner-volksbank.de/start.html


Region, und unser Engagement ist darauf ausgerichtet, Zukunft aktiv mitzugestalten. Jeder
Baum steht symbolisch für ein neues Mitglied und für die gemeinsame Idee, unsere Wälder
zu stärken und langfristig zu erhalten.“

Genossenschaftliche Verantwortung

Die Aktion knüpft an das genossenschaftliche Selbstverständnis der Berliner Volksbank an.
Als eine der größten Genossenschaftsbanken Deutschlands mit über 230.000 Mitgliedern
gehört die Bank den Menschen in Berlin und Brandenburg. Mitglieder sind
Miteigentümerinnen und Miteigentümer, haben Mitbestimmungsrechte und tragen dazu
bei, dass erwirtschaftete Werte in der Region bleiben. Nachhaltigkeit ist für die Berliner
Volksbank untrennbar mit ihrem Jubiläumsmotto verbunden: „Wurzeln in der Region,
Flügel für die Zukunft.“

Dieses Selbstverständnis begleitet das 80‑jährige Jubiläum der Bank im Jahr 2026 und
zeigt, dass regionale Verbundenheit und Zukunftsorientierung zusammengehören. Wer so
lange in der Region verwurzelt ist, weiß: Zukunft entsteht nicht von allein. Sie braucht
Haltung, Investitionen und den Willen, Wandel im Sinne der nächsten Generationen aktiv
mitzugestalten.

Rückblick: Volksbank investiert Millionen in gesellschaftliches Engagement

Baumpflanzung als neuer Mitgliedervorteil

Der neue Mitgliedervorteil geht direkt auf einen gemeinsamen Beschluss der Mitglieder
zurück. Ende Dezember 2024 haben mehrere tausend Mitglieder dafür gestimmt, diesen
Weg zu gehen. Seit dem 1. Januar 2025 pflanzt die Volksbank für jedes neue Mitglied
gemeinsam mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW), und auf Wunsch auch
zusammen mit den Mitgliedern selbst, die entsprechende Anzahl an Baumsetzlingen in der
Region. So verbindet der Mitgliedervorteil gelebte Teilhabe mit einem konkreten Beitrag
für unsere lokale Umwelt: Je mehr Mitglieder sich anschließen, desto mehr Bäume
entstehen.

„Baumpflanzprojekte wie diese zeigen, wie viel erreicht werden kann, wenn Menschen
gemeinschaftlich für ihren Wald eintreten“, sagt Anika Mattis, stellvertretende Vorsitzende
der SDW in Brandenburg. „Es ist ein starkes Signal, dass die Berliner Volksbank ihre
Mitglieder zum gemeinsamen Engagement zusammenbringt. Jeder gepflanzte Baum stärkt
unseren Wald von morgen und dadurch auch unser Klima, die Biodiversität und den
Wasserhaushalt.“

Natur erleben und Zukunft gestalten

Der Aktionstag findet am 14. März, um 10:00 Uhr am Bahnhof Rüdnitz im Landkreis
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Barnim statt. Von dort führt eine geführte Waldexkursion mit zwei Waldpädagogen zum
Pflanzareal. Sie geben Einblicke in Waldökologie, Klimafolgen und Wiederbewaldung.
Anschließend werden innerhalb von rund drei Stunden etwa 1.000 Setzlinge gepflanzt –
stellvertretend für die insgesamt 12.500 jungen Bäume, die die Volksbank finanziert.

Die Pflanzaktion ist Teil der bundesweiten Klima‑Initiative der Volksbanken
Raiffeisenbanken. Unter Federführung des Bundesverbands der Volksbanken
Raiffeisenbanken (BVR) bündelt sie das Umweltengagement der rund 670 Volksbanken
Raiffeisenbanken in Deutschland und stärkt nachhaltige Maßnahmen vor Ort. (red)
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